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Investition

Institut Allergosan feiert
NEUBAU. Als Anita Frauwallner vor über 
25 Jahren begann, sich mit der Darmge-
sundheit und der Entwicklung und Probio-
tika zu beschäftigen, hätte niemand daran 
geglaubt, dass das „Institut Allergosan“ 
einmal zu den führenden Unternehmen in 
diesem Bereich zählen wird. 

Starkes Interesse
Mit dem Erfolg wächst auch die Anzahl der 
Mitarbeiter – und so wurde es am alten 
Standort schlicht und einfach zu eng. „Wir 
sind mittlerweile auf 130 Teammitglieder 
angewachsen, und da haben mein Sohn und 
ich den Entschluss gefasst, ein neues Fir-
mengebäude zu bauen“, sagte Frauwallner 
nun bei der Eröffnung in Graz. Mit dabei: 
Landeshauptmann Hermann Schützenhö-
fer und Bürgermeister Siegfried Nagl. (rüm)

Eröffnung (v.l.) Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer, Anita Frauwallner mit Sohn Bernd 
Assinger sowie Bürgermeister Siegfried Nagl. ©

 w
ol

fg
an

gh
um

m
er

.c
om

©
 In

st
itu

t A
lle

ro
gs

an
/L

. G
ru

m
et

 (3
)

©
 W

ol
fg

an
g 

Vo
gl

hu
be

r

©
 ©

w
ol

fg
an

gh
um

m
er

.c
om

Karriere

Gerhard Hutter  
Der Obmann der 
NÖ Gebietskranken­
kasse (NÖGKK) 
erhielt das Große 
Goldene Ehrenzei­
chen für Verdienste 
um das Bundesland 
Niederösterreich von 
Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner 
für sein vielfältiges 
gesundheitspo­
litisches Wirken. 
Hutter war u.a. die 
treibende Kraft zur 
Verwirklichung der 
Kinderrehabilitation 
in ganz Österreich.

David Feiler-
Kalmar ist neuer 
Senior Manager 
Governmental Affairs 
beim führenden 
amerikanischen 
Biotechnologie-
Unternehmen 
Amgen. Zuvor war 
der 34-Jährige als 
Public Affairs Senior 
Consultant im Agen­
tursektor tätig und 
zuletzt Mitglied des 
Netzwerks der glo­
balen Public Affairs- 
Agentur Interel.
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Auszeichnungen

Lob für Wissenschafter
FORSCHUNG. Im Rahmen eines Festakts 
wurden an der Medizinischen Universität 
Wien die diesjährigen „Sanofi Preise zur 
Förderung der medizinischen Forschung 
in Österreich“ verliehen. Sabine Radl, Ge-
schäftsführerin von Sanofi Österreich, zeig-
te sich angesichts der hohen Qualität der in 
diesem Jahr eingereichten Arbeiten sehr zu-
frieden. Die Auszeichnung wurde an zwölf 
junge Wissenschaftler der medizinischen 
Universitäten Wien, Graz, Salzburg und 
Innsbruck vergeben. Für die Prämierung er-
halten die Universitäten jährlich einen nam-
haften Betrag von Sanofi Österreich. (iks)

Wettbewerb

Biotech-Branche
FESTAKT. Bei der achten Auflage des in-
ternationalen Businessplan-Wettbewerbs 
„Best of Biotech“ zeichnete das Bundes-
ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Wirtschaft (BMWFW) gestern die vier 
besten Konzepte im Bereich Life Sciences 
aus. Die Siegerprojekte heißen: BHS Tech-
nologies, MacroArray Diagnostics, Image 
Biopsy Lab und MorphoMed. (rüm) 

Förderung Sanofi-Österreich zeichnet jedes Jahr 
Wissenschafter der Medizinuniversitäten aus. Ge­
schäftsführerin Sabine Radl und Meduni Wien-Rek­
tor Michael Müllner lobten die Qualität der Arbeiten. 

Breite Basis Die Austria Wirtschaftsservice, Shire, 
Roche, Boehringer Ingelheim und LISA Vienna 
fördern den Biotech-Wettbewerb.

Termine

Wissenschafts
debatte „Out of the 
Box“ u.a. mit Gilead-
Forscher Norbert 
Bischofberger. 
5. Dezember, 16 Uhr,  
Tech Gate Vienna, 
Donau-City-Straße 1, 
1220 Wien


